
Künstlergespräch  mit  Rolf
Escher  in  der  neuen
Ausstellung  der  Galerie
„sohle 1“
Die städt. Galerie „sohle 1 Lädt am Sonntag, 23. März, alle
Interessierte zum Künstlergespräch mit Rolf Escher in seiner
neuen Ausstellung „Erinnerungsräume – Von Berlin bis Venedig“
ein.

Rolf  Escher  vor  einem
seiner  „Sehnsuchtsorte“:
Venedig mit dem Markusdom.

Auf zahlreichen Reisen nach Berlin, Potsdam, München, Bamberg,
Würzburg, Paris und Venedig hat der Künstler und emeritierte
Kunstprofessor Rolf Escher seine persönlichen Eindrücke auf
Papier gebannt. In der aktuellen Ausstellung der städtischen
Galerie „sohle 1“ Bergkamen sind diese Eindrücke unter dem
Titel „Erinnerungsräume – Von Berlin bis Venedig“ zu sehen. Am
Sonntag, 23. März, 15 – 17 Uhr lädt die städtische Galerie
„sohle 1“ zu einem Künstlergespräch mit Rolf Escher ein.

Bei einem gemeinsamen Rundgang durch die Ausstellung nimmt
Rolf Escher sein Publikum auf eine außergewöhnliche „Reise“ an
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ebenso außergewöhnliche Orte mit. Ein hundertjähriger Berliner
Friseursalon  aus  dem  Jugendstil,  Prunksarkophage  der
Hohenzollern und die letzte Vorstellung im Münchner Hoftheater
bilden eindrucksvolle Stationen auf dieser „Reise“. Daneben
steht ein „Besuch“ der anatomischen Theater in Padua, Bologna
und Berlin auf dem Programm. Vorbei an dem Venezianischen
Totentanz  führt  die  Reise  weiter  auf  den  Markusplatz  in
Venedig, in das bekannte Café Florian und gewährt einen Blick
von oben auf die Kuppeln des Markusdoms.

Rolf  Eschers  zeichnerische  „Stadtführungen“  sind  von  ganz
eigenwilliger  Art.  Seine  Einblicke  in  verborgene  Räume,
Theater, Museen, Kunstkabinette und Wunderkammern eröffnen dem
Zuschauer  den  Blick  hinter  die  Kulissen.  Im  Zuge  seines
Rundganges durch die Ausstellung geht Rolf Escher außerdem auf
graphische  Techniken  und  zeichnerische  Besonderheiten  beim
Erfassen des Motivs ein.

Die  Ausstellung  in  der  Galerie  „sohle  1“  ist  ein
Kooperationsprojekt  zwischen  der  Städtischen  Wessenberg-
Galerie Konstanz, der städt. Galerie „sohle 1“ Bergkamen und
Bayer HealthCare Bergkamen. Für das Künstlergespräch mit Rolf
Escher wird kein Eintritt erhoben.


